
Peter Keinath stark am Berg 
Der 26. Beurener Hohenneuffen-Berglauf sah am Sonntag 375 Läuferinnen und Läufer in das im 

Burghof gelegene Ziel laufen. Ein Tunesier siegte. Peter Keinath war Schnellster der Region. 
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Peter Keinath erklomm als Dritter den Hohenneuffen. Foto: Dietmar Czapalla  

Der traditionelle Hohenneuffen-Berglauf, veranstaltet von den Leichtathletik-Abteilungen des TSV 

Beuren und des TSV Frickenhausen, hat von seiner Beliebtheit nichts eingebüßt. Bei seiner 26. Auflage 

konnten im Ziel 375 Läuferinnen und Läufer registriert werden. Mit Start beim Bahnhof Linsenhofen 

hatten sie bis hinauf zum Burghof der Ruine 9,3 Kilometer und 438 Höhenmeter bewältigt. 

Als Schnellster von allen tauchte mit dem Tunesier Mehdi Khelifi - wie schon in den Jahren zuvor - ein 

"aus dem Hut gezauberter" Überraschungsgast auf. Die Ziellinie überquerte der für Team Sport 

Schweizer startende 38-Jährige als souveräner Sieger nach 36:31 Minuten. 2:30 Minuten später 

überquerte der Berglauf-Profi und frühere Weltmeister Helmut Schießl aus Buchenberg den Zielstrich. 

Der für den SV Ohmenhausen startende Ermstäler Peter Keinath folgte als Dritter in 39:08, der Eninger 

Stefan Rabausch als Achter in 41:40 und Bernd Weis (SG Dettingen/Erms) als Neunter in 42:35 

Minuten. Markus Schenk (LV Pliezhausen) finishte mit der Zeit von 44:09 Minuten auf Rang zwölf. 

Bei den Frauen siegte am Hohenneuffen Yvi Blaschke (LG Neckar-Enz) in 47:39 Minuten und verwies 

damit die Dettingerin Pamela Veith (TSV Kusterdingen) in 48:07 Minuten auf Platz zwei. Die 

Dettingerin und Nikolaos Adam hatten kurzfristig beschlossen, diesen Wettkampf als Bergtraining für 

die Trail-DM am Keufelsberg, nächste Woche in der Pfalz, zu machen. 

Plätze auf dem Siegertreppchen errangen auch Gerhard Böhrer (SSV Reutlingen) Zweiter M65 in 52:20, 

Bettina Spannowsky (SV Ohmenhausen) Dritte W45 in 54:17 Stunden sowie die beiden Super-Oldies 

Peter Rall in 1:08:41 Sieger M70 und Fritz Besch (beide IGL Reutlingen) Zweiter M70 in 1:33:34 

Stunden. 

Weitere Ergebnisse von Läuferinnen und Läufern der Region, für die im Ziel eine Laufzeit von unter 

einer Stunde notiert wurde: Heiko Walz (Kohlberg) 48:03 Minuten, Steffen Leibfarth (LT Stausee 

Glems) 48:11, Andreas Striebel (Reutlingen) 48:22, Bernd Münzinger (LV Pliezhausen) 52:25, Oliver 

Seibt (Bempflingen) 52:57, Ivo Reßel (Bad Urach) 53:00, Frank Bauknecht 53:53 und Martin Richter 

(beide KSK Reutlingen) 55:10, Uli Kupferschmitt (Neckartenzlingen) 54:25, Frank Böhnisch (TuS 

Metzingen) 54:48, Dirk Bauer (Dettingen/Erms) 54:57, Eric Kuchenmeister (Metzingen) 56:41, Nikolaos 

Adam (TSV Kusterdingen) 56:22 und Heiko Mößner (Laufgruppe Dettingen) 59:36 Minuten. 
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